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Zitat von Friesin

Gerri, ich habe fast den Eindruck, du gehst ein bisschen sehr arg verkopft an die Sache
heran, wägst alle möglicherweise auftretenden Probleme bereits im Vorfeld ab.
Das kann man machen, aber vieles weiß man einfach vorher nicht, kann man nicht
wissen. Absolute Sicherheit gibt es nicht, im Beruf genausowenig wie im Privatleben

 Schon gar nicuht, wenn man alles nur theoretisch durchgeht 

Hast du denn nun schon mal versucht, ein Praktikum machen zu können?

Naja, ich bin jetzt nicht ganz sooooo jung und kann mir eigentlich keinen weiteren beruflichen
Fehlgriff erlauben. Merke jetzt schon, dass mein bisheriger Werdegang nicht gut ankommt. Bin
deshalb etwas übervorsichtig. Alles hat irgendwie sein Vor- und Nachteile und wenn man wie
ich jetzt nicht auf ein Bereich fixiert ist und mehrere Interessen hat, dann ist die Entscheidung
nicht ganz so einfach.

Praktikum könnte ich erst im 2. Halbjahr machen, wenn es passende Mentoren gibt. Vielleicht
beginne ich zum Sommersemester zu studieren, weshalb Grundschule in meinen Fokus
gekommen ist. Mit Grundschulkindern hatte ich als Trainer und während des Studiums zu tun
und komme mit dieser Alterklasse eigentlich gut zurecht. Das würde ich mir eher zutrauen,
wenn ich kein Praktikum bekommen sollte und mich fürs Lehramt entscheide.
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